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Das städtische Missionsfestj des hiesigen
Mis stonshilssvereins wird wie der Kirchl Anz für Halle
meldet in diesem Jahre in der St Marienkirche gefeiert
werden Zum Festtag ist Mittwoch der 24 August be
stimmt und der Festprediger Konsistorial RathDry ander
aus Berlin hat für diesen Tag zugesagt Für die Nach
feier ist diesmal ein Lokal in einem andern Stadttheil als
bisher in Aussicht genommen nämlich Freybergs Garten
welcher den Vortheil bietet daß ein ausreichender Saal
vorhanden ist wenn etwa wegen ungünstiger Witterung
die Feier im Freien nicht sollte stattfinden können

Wie der Kirchl Anz f Halle mittheilt wurden in
der Gemeindevertretung von St Ulrich seitens des
Komitees welches im vergangenen Jahre den inneren Aus
bau der Ulrichskirche ausgeführt hat über die verwendeten
Gelder Rechnung gelegt Demnach hat das Komitee im
Ganzen eine Einnahme einschließlich 175 Mk Erlös für
altes Bauholz und 452 Mk Zinsen von 21638 Mark
und eine Ausgabe von 21500 Mk gehabt so daß nach
Bezahlung sämmtlicher von dem Komitee unternommenen
Arbeiten noch ein kleiner Bestand verblieben ist Da die
umfassende Reparatur der Orgel in der St Ulrichs kirche
baldigst vorgenommen werden muß so würde der Rest
bestand für diesen Zweck die beste Verwendung finden In
dieser Ausgabe von 21500 Mk sind nicht mit einbegriffen
die Kosten für die beiden neuen Chorfenster welche von
zwei Familien der Gemeinde gestiftet sind diese belaufen
sich außerdem noch auf 4300 Mk Da der Gemeinde
kirchenrath von St Ulrich den langjährigen Kirchenältesten
Stadtrath Helm durch den Tod und den verdienten Ren
danten und Aeltesten Bankdirektor Böttcher durch Wegzug
aus der Parochie verloren hatte so hatte die Vertretung
zwei Neuwahlen für den Kirchenrath vorzunehmen Es
wurde gewählt an Stelle des Stadtrath Helm der Ge
meindevertreter Fabrikbesitzer L Jentzsch und an Stelle
des Bankdirektor Böttcher der Gemeindevertreter Kaufmann
F Schubert Da diese Herren sich zur Annahme der
Wahl bereit erklärten wurde auch sofort die Ersatzwahl
von zwei Gemeindevertretern vorgenommen und Kaufmann
E Funcke und Kaufmann E Iahn in die Gemeindever
tretung gewählt

Das Jubiläums seiner sechzigjährigen Dienstzeit
und zugleich seinen 77 Geburtstag feiert zu Magdeburg
am 30 dieses Monats der Chef des 4 Armeecorps
General der Infanterie Graf Leonhard von Blumen
thal Der Jubilar ist am 30 Juli 1810 zu
Schwedt a O geboren und trat nachdem er seine Vor
bildung im Cadettencorps erhalten hatte im Jahre 1827
als Lieutenant in die preußische Armee ein Die sechzig
jährige Dienstzeit des seltenen Mannes ist dem Vaterlands
von Heil und Segen gewesen Seine Verdienste in den
Feldzügen von 1864 1866 und 1870 71 sind Jeder
mann bekannt und wenn von Moltke gesprochen wird so
folgt der Name Blumenthal s gleich dahinter Missunde
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Inhalt und Erfordernisse des Wechsels
Da der Wechsel den Charakter einer Urkunde hat so

muß er die allgemeinen Erfordernisse einer Urkunde ent
halten Er muß also einen deutlichen Inhalt haben
aus dessen Worten mit aller Bestimmtheit die Willens
meinung des Ausstellers hervorgeht Nur ein wechsel
mäßig geschriebenes Schriftstück nicht die bloße Absicht
kann Wechselverbindlichkeiten begründen Aus der Wech
selurkunde selbst werden die wechselmäßigen Rechte und
Verbindlichkeiten bestimmt welche nicht durch Erklärungen
modificirt werden können die außerhalb des Wechsels liegen

und in demselben nicht enthalten sind Jede Undeutlich
keit des Ausdrucks oder gar ein sich aus dem Wortlaut
ergebender Widerspruch macht den Wechsel ungiltig Auch
darf ein wesentlicher Bestandtheil der Wechselurkunde in
seiner ursprünglichen Fassung nicht unleserlich gemacht oder
zerstört sein Ohne Zustimmung der Betheiligten darf
auch der Nehmer des Wechsels keinerlei Veränderung vor
nehmen Der Wechsel darf in jeder von den Kontrahen
ten beliebten Sprache abgefaßt sein doch kann der deutsche
Käufer eines Wechsels der in russischer Sprache abgefaßt
ist die Beifügung einer beglaubigten deutschen Uebersetzung
verlangen Wenn nichts Besonderes vereinbart ist kann
der Nehmer eines Wechsels verlangen daß der Wechsel in
der Sprache der Ausstellungs oder des Zahlungsortes
ausgestellt werde Der Wechsel kann auf jedem Stoff
nicht blos auf Papier geschrieben sein also auch auf Per
gament Leinwand zc Dagegen können auf Stein Holz
und dgl Material geschriebene Wechsel nicht als solche
gelten weil hierbei die Absicht sich wechselmäßig zu ver
pflichten nicht vorausgesetzt werden kann

In der Regel wird der Wechsel auf einen der Länge
ach durchschnittenem Querblatt geschrieben weil solches

sich für die Versendung am besten eignet Die übliche
Form ist folgende

Ort den Tag und Jahr für Mark
Summe in Ziffern

Einen Monat a äatc zahlen Sie gegen diesen Prima
Wechsel an die Ordre des Herrn Name die Summe

Halle Mes Tageblatt
Sturm auf die Düppeler Schanzen und Uebergang nach
Alscn Nachod und Königgrätz und die Schlachten der
unter dem Befehl des deutschen Kronprinzen stchenden
dritten Armee im Feldzuge 1870 71 haben dem greisen
Strategen unverwelkliche Ruhmesblätter eingebracht Bei
Sedan und vor Paris galt sein Rath als schwerwiegend
bei seinem Könige der ihn schon am 20 August 1870
zugleich mit dem Kronprinzen in Pont s Mousson durch
die Verleihung des Eisernen Kreuzes erster Klasse ausge
zeichnet hatte Wenn auch von kleiner Gestalt so doch
von seltener Zähigkeit und Rüstigkeit ist der General den
Magdeburgern wie die Magdeburger Zeitung meldet eine
gern gesehene Erscheinung geworden Er weiß stets die
allgemeinste Sympathie zu erwecken Unsere illustrirten
Blätter haben sich bereits gerüstet um in Bild und Wort
den greifen Helden zu feiern und der photographische
Apparat arbeitet mit vermehrter Geschwindigkeit um das
Portrait des Generals nach allen Himmelsrichtungen zu
verbreiten Die königliche Nationalgallerie besitzt von ihm
ein lebensgroßes Bildniß welches einst Gustav Richter
gemalt hat Leider starb der treffliche Künstler über diese
Arbeit hin und so ist dieses Portrait in einigen Parthien
unvollendet geblieben Aber immerhin ist der Kopf so
weit ausgeführt um der Nachwelt ein charakteristisches
Bild von den Zügen des großen Strategen zu geben

sJn der Sitzung des naturwissenschaftlichen Ver
eins für Sachsen und Thüringen wurde beschlossen das
Semester mit der Sitzung am 4 August zu schlichen und das
Wintersemester am 27 Oktober zu beginnen Die eintägige
Generalversammlung soll Sonntag den 39 Oktober in Frey
burg a U abgehalten und gleichzeitig die dortige Champagner
fabrik mit ihren großartigen Kellereien besichtigt werden Herr
Goldfuß ein ganz bedeutender Kenner nnd eifriger Sammler
von Konchilien dessen Tauschverbindungen sich sogar bis China
erstrecken berichtete über die Erfolge seiner zahlreichen Exkur
sionen wesche er hier und in der Umgegend während der sechs
Jahre seines hiesigen Aufenthaltes gemacht hat Das von ihm
über die hiesige Fauna angefertigte Verzeichniß weist nicht
weniger als 216 Repräsentanten und zwar 151 Species und
65 Varietäten auf und dürfte demnach das vollständigste aller
bis jetzt existirenden Verzeichnisse sein in denen verschiedene
Species gar nicht aufgeführt andere wieder nur als Varietäten
angerieben worden sind Eine ausführliche Arbeit über die
von Herrn Goldfuß gesammelten Konchilien hiesiger Gegend
sowie das Namen Verzeichniß der Species und Varietäten wird
demnächst in der Vereins Zeitschrift für Naturwissenschaften zum
Abdruck kommen Unter Vorlegung einer großen Menge der
verschiedenen hiesigen Konchilieuarten führte Herr G aus daß
die Fundorte oft wechseln und zu Zeiten viel zu Zeiten wieder
gar keine Muscheln an einer und derselben Stelle gefunden
werden Im Ganzen zeichnet sich die Provinz Sachsen durch
ihre reiche Fauna vor allen anderen Provinzen aus Der Harz
Thale und das Saalkhal bei Kosen ist besonders reich an
Landschnecken die Gegend von Passendorf Ammendorf und
Schkeuditz ist dagegen ein ergiebiger Fundort von Wasser
schnecken Der süße und salzige See sind außerordentlich reich
an Mollusken In der Gegend von Schkeuditz gelang es kürz
lich Herrn Goldfuß eine dort seit fast 30 Jahren verschwun
dene Schnecke Manordis Kossmässlsri wieder aufzufinden
Eine andere lebend mit zur Stelle gebrachte und bei
Thale im Moos gefundene Schnecke LMina sllisiia zeichnete
sich obwohl dieselbe nnr im Moose und nicht auf Knoblauch
lebt durch einen penetranten Knoblauchsgeruch aus Anderen
Schneckenarten z B Uslix aspsi sa 2slix punotstg haftet ein
scharfer Zwiebelgeruch an und werden dieselben deswegen gern
von den Hirten in Spanien gekocht und gegessen Herr Pri

von in Buchstaben Werth erhalten und stellen ihn
auf Rechnung laut oder ohne Bericht

Herrn Name

in Ort UnterschriftDie Wechselurkunde unterscheidet sich nun von jeder an
deren Urkunde durch Zweck und Inhalt Dies Wechsel
versprechen des Trassanten bildet das charakteristische Merk
mal des Wechsels Der Aussteller garantirt dem Neh
mer die Zahlung der Wechselsummen der Trassant giebt
ein absolutes Versprechen welches durch Wechsel und Pro
test realisirt gemacht werden kann Das erste wesentliche
Erforderniß eines Wechsels ist daher die sogenannte Wech
selklausel die in die Wechselurkunde selbst aufzunehmende
Bezeichnung als Wechsel Die Ausdrücke Tratte oder
Prima sind nicht ausreichend auch nicht die Erklärung
Ich verpflichte mich nach Wechselrecht Die Ausdrücke
Prima Secunda und f f welche der Tratte beige

fügt zu werden pflegen sollen dem Trassanten die Bege
bung von Duplikaten offen halten In vielen Ländern
ist die Wechselklausel nicht erforderlich so nicht in
England Frankreich Amerika

Das zweite wesentliche Erforderniß des Wechsels ist
die Angabe der Geldsumme die gezahlt werden soll Ge
wöhnlich wird die Summe in der Ueberschrift in Ziffern
im Text in Buchstaben ausgedrückt Der Aceeptant kann
sie ebenfalls so wie auch der Aussteller seiner Unterschrift
beifügen In Zweifelfällen gilt die in Buchstaben ausge
drückte Zahl als die richtige Ein der Wechselsumme bei
gefügtes Zinsversprechen macht den Wechsel nicht ungültig
sondern wird als nicht geschrieben behandelt

Das dritte wesentliche Erforderniß des Wechsels ist der
Name des Remittenten d h der Person oder der
Firma an welche oder an deren Ordre gezahlt werden
soll Die Firma muß vollständig angegeben sein Der
Bezogene kann nach der deutschen Wechselordnung nicht
zugleich Remittent sein

Der Wechsel muß ferner die Angabe der Zeit ent
halten zu welcher gezahlt werden soll Der Zeitpunkt
darf kein unbestimmter sein nicht von einem künftigen Er
eigniß abhängig gemacht sein z B ein Jahr nach dem
Tode meines Oheims auch nicht vom Eintritt einer Be
dingung von einer Thatsache die mit dem Wechsel keinen
Zusammenhang hat darf der Zeitpunkt abhängig sein
Der Zeitpunkt darf auch nicht alternativ angegeben wer
den am 1 April oder am 1 Mai zahlen Sie er darf
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vatdozent Dr Baumert referirte über die Resultate der von
ihm vorgenommenen Weinuntersuchungen Man müsse uuler
scheiden Naturwein ohne jeden Zusatz Wein 4 mit
Zusatz als Verbesserung Knnstwein aus lauter fremden
Ingredienzen bestehend Verkauft darf jeder Wem werden
doch darf Wein nicht als Naturwein und Kunstwem nicht als
Wein bezeichnet werden In letzter Zeit kommen hier in

manchen Etablissements Freyburger Weine zum Verkauf die sich
durch ungemeine Billigkeit auszeichnen die Flasche 75 Pf
einen ganz angenehmen Geschmack haben imo auch nicht übel
bekommen Es sind dies Weine, denen durch einen w gut wie
unschädlichen Zusatz von Borsäure oder Salycilsäure und etwäs
Beigabe von Alkohol aufgeholfen worden ist Wie schon gesagt
sind die in diesem billigen hier entnommenen und chemisch unter
suchten Freybnrger Weine enthaltenen Zusatzstoffe im allgemeinen
harmloser Natur Herr Prof Frhr v Fritsch legte eine Sendung
des Herrn Dr Schmerbitz aus Freyburg a U vor Nautiluskiefer
aus dem oberen Muschelkalk von Schleberode und verglich diese
Kiefer mit solchen die in den untern Schichten des Muschelkalkes
gefunden worden waren Sendung des Herrn Picard in Sonders
hausen Diese mit verschiedenen Nautiluskiefern des obern und
des unteren Muschelkalkes angestellten Vergleiche ließen deut
lich erkennen daß man beim unteren und oberen Muschelkalk mit
zwei Nautilusarten und nicht wie man vielfach annahm nur
mit einer zu rechne hat Ferner zeigte Herr Professor v F
eine Versteinerung aus dem Untersilur vor welche der Kiese
wetter schen Sammlung aus Blaukeuburg i Th entstammt
Dieselbe zeigt den ziemlich vollständigen Abdruck euer Cistidaea
Seeigelart und wurde iu Lomeu bei Eichicht gefunden Wei

tere Fundorte solcher Versteinerungen der Cistidaea sind die
Gegend bei Saalfeld Volkmannsdorf und das Fichtelgebirge

Zum Schluß wies Herr Medizinalrath Dr Overbeck noch
auf ein von Dr Oppermann Bernburg erfundenes Verfahre
hin durch welches die Abflußwässer von ihrem üblen Geruch
befreit und die in ihnen enthaltenen organischen Substanzen zer
stört werden sollen ohne daß die Fische der Gewässer in
welche die Effluvieu geleitet werden eine Schädigung erfahren
Ein Zusatz von Magnesia soll diese außerordentliche Wirkung
hervorbringen und gedenkt Herr Medizinalrath O einschlägige
Versuche mit diesem Oppermaun schen Mittel anzustellen und
seiner Zeit über die erzielten Erfolge zu berichten

sKönigsschießeu j In alt herkömmlicher Weise
feierte vorgestern die hiesige Neumarktschützengesellschaft
ihr diesjähriges großes Königsschießen Vom Gesellschafts
hause begaben sich die Mitglieder unter Musikbegleitung
nach der Köker schen Dampfschiffeinsteigestelle und traten von
hier per Wasser die Fahrt nach dem Kaffeegarten Trotha
an woselbst das Königsschießen stattfand Den besten
Schuß gab aus die Königsscheibe Herr Apotheker Stitz
hier ab Nach erfolgter Rückfahrt am Mittag wurde im
Schießgraben ein Festessen eingenommen wobei Herr
Maurermeister Kühnt an Stelle des schwer erkrankten
Hauptmanns Herrn Gruneberg auf den Kaiser toastete
Am 2 Festtage fand Concert und Ball statt

sDer Verein Kaiser Marines beschloß in seiner
Sitzung am Mittwoch aus Anlaß des Geburtstages Sr
Königl Hoheit des Prinzen Heinrich von Preußen am
14 August ein Sommerfest zu veranstalten

sEnteignungs Termin Der Magistrat der Stadt
Halle hatte zur Durchführung der förmlich festgestellten
Baufluchtlinie in der Forsterstraße daselbst die Feststellung
der Entschädigung für 60 Qu Mtr Acker dem Kaufmann
Samuel Löwenthal zu Halle gehörig auf Grund der
13 und 14 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 betreffend die
Anlegung und Veränderung von Straßen und Plätzen in
den Städten und ländlichen Ortschaften und der 24 ff des

auch nicht in dem Belieben des Bezogenen gestellt sein
Sichtwechsel dagegen sind zulässig d h solche Wechsel
bei denen die Zahlungszeit in das Belieben des Inhabers
gestellt ist Die Zahlungszeit darf aber keine unmögliche
fein also nicht im Widerspruch mit dem Datum der Aus
stellung stehen Ein am 1 Dezember ausgestellter Wechsel
darf also nicht lauten Zahlbar am 1 Februar d I
Kurz die Zahlungszeit darf nur festgesetzt werden auf
einen bestimmten Tag auf Sicht bei Vorzeigung auf
eine bestimmte Zeit nach dem Tage der Ausstellung auf
eine Messe zur Leipziger Ostermesse z B

Ferner muß der Wechsel den Ort Stadt Dorf wo
der Wechsel ausgestellt wird den Tag Monat und das
Jahr der Ausstellung angeben

Ein wesentliches Erforderniß des Wechsels ist ferner der
Name der Person oder Firma welche die Zahlung zu
leisten hat sowie die Angabe des Ortes wo die Zahlung
geschehen soll In der Regel gilt der Wohnort oder der
Niederlassungsort als Zahlungsort

Vom Wechselstempel
Das Reich erhebt von jedem inländischen Wechsel eine

Steuer Jeder Theilnehmer an dem Umlauf des Wechsels
haftet für die Entrichtung der Steuer Der Aussteller
des Wechsels ist stempelpflichtig So lange aber die
Steuerpflicht unerfüllt ist geht sie aus jeden folgenden
Interessenten über Die Versteuerung erfolgt durch Ver
wendung von SteMmarken Die Stempelabgabe beträgt
bei einer Wechsels M von 200 Mark und weniger 10
Pfennig von 200 400 Mk 20 Pf von 400 600
Mk 30 Pf von 600 800 Mk 40 Pf von 800
1000 Mk 50 Pf und von jeden ferneren 1000 Mark
der Wechselsumme 50 Pf mehr dergestalt daß jedes an
gefangene Tausend für voll gerechnet wird Die Nicht
erfüllung der Stempelpflicht führt nicht die Ungiltigkeit
des Wechsels herbei sondern wird mit einer Geldstrafe ge
ahndet die dem 50 fachen Betrage der Hintergangenen
Steuer entspricht Unachtsamkeit Mangel der Absicht
die Steuerpflichten zu verletzen befreit nicht von der
Strafe die von Jedem ganz und von Jedem besonders zu
entrichten ist der die ihm obliegende Verpflichtung nicht
erfüllt hat insbesondere von den Maklern welche wissent
lich unversteuerte Wechsel verhandelt haben Die Ver
jährung der Strafverfolgung tritt fünf Jahre nach der
Ausstellung des Wechsels ein Schluß folgt



Gesetzes vom 11 nni 1K74 über die Enteignung von
GrundeigcnthM üeMtMA Zu diesem Behufe stand am
20 d MtS in Krcvbera s Garten hierselbst vor dem
Commissar der Mönigl Megierung zu Merseburg Herrn
Regierungs Assessor Telschow Termin an zu dem sich die
Belheiligtcn Vertreter der Stadt Sachverständige und Be
sitzer einMnnden hatten Herr Wwenthal hatte für den
Quadrät Metet H M verlangt erklärte sich indeß mit
den offerirten H5 Wk Pro Qu Mtr also im Ganzen mit
1500 M einverstanden 8tm

Die Ziehungker vierten Klasse 176 König
lich preußischen Klassen Lotterie wird am 26 d Mts
Morgens 8 Uhr im Ziehungssaale des Lotteriegebäudes
zu Berlin ihren Anfang nehmen Die Eraeuerungsloose
sowie die Freiloöse zu dieser Klasse sind unter Vorlegung
der Loose aus der 3 Klasse bis zum 22 d M Abends
6 Uhr bei Verlust des Unrechts einzulösen

Anmeldung von Patenten j J Kroog Hierselbst
auf einen Dampfwasser Abteiter mit zwei Schwimmern
von verschiedenem specifischen Gewicht

Sub Mission Zwecks Vergebung der Erd und
Maurerarbeiten Loos I rund 3500 odra zum Bau des
Erdgeschosses des neuen Eisenbahn Empfangsgebäudes auf
Bahnhof Halle stand am 20 d Mts auf dem Bureau
des Königl Landbau Jnfpektors Peltz hierselbst Termin
an in welchem die eingegangenen 5 Offerten geöffnet
wurden Es erboten sich die quäst Arbeiten auszuführen
die Herren Maurermeister Steinhaus hier mit 16,448 Mk
Grote hier mit 17,867 Mk Henfel hier mit 18,377 Mk
Hoffmann hier mit 20,354 Mk und Heiser mit 21,377
Mark Der Zuschlag bleibt bedingungsgemäß vorbehalten

Mine Heirathsgeschichte Ein hiesiger Ge
schäftsmann wollte freien und findet durch Vermittlung
auch bald eine passende Frau die reich begütert sein sollte
Auf der andern Seite war der Bräutigam der Braut
gegenüber als gut situirt geschildert worden Einer speku
lirte somit aus die Wohlhabenheit des Andern und so
war es denn ganz natürlich daß umfangreiche Bestellungen
beim Möbelhändler Schneider Schuhmacher zc gemacht
wurden sollten doch die Rechnungen gleich nach der Hoch
zeit honorirt werden Und was war das für eine Hochzeit
Das beste was Küche und Keller des betreffenden Wirthes

Kleine Mittheilungen
sTue verpfändeten Schulbuben betitelt die W

Allg Z g die folgende tragi komische Geschichte Ein selt
sames Abenteuer passirte gestern Nachmittag dem Präsekten
eines Privat Jnstituts Der würdige Mann promenirte mit
sieben Zöglingen auf der Ringstraße in Wien Heiß brannte
die Sonne hernieder und dem Herrn Präfekteu sowie seinen
Schutzbefohlenen rieselten die hellen Schweißtropfen über die
Stirne Der Herr Professor fühlte bald ein menschliches Rüh
ren und beschloß sich und die Kleinen etwas zu erfrischen Er
kommandirte Links um und marschirte mit seiner kleinen
Schaar in ein Restaurant Dort ließ er einige Syphons und
etwas Weißbier bringen Er selbst labte sich an edlem Gersten
saft Er war bereits beim dritten Krügel angelangt als ihm
plötzlich einfiel daß er sein Geld zu Hause auf dem Schreib
tische liegen gelassen als er den Rock gewechselt hatte Rasch
entschloß er sich die Knaben als Geißeln zurückzulassen und in
seine Wohnung in der Mariahilserstraße zu laufe um das
Geld zu holen Mit kurzen Worten ermähnte er die sieben
Jünglinge dem Institute keine Schande zu machen und sich
gesittet zu benehmen Dann stürzte er fort Eine halbe Stunde
mochte verflossen sein als der Herr Präfekt in Schweiß ge
badet wieder zurückkam Seine Haare sträubten sich schier
als er erfuhr was die verpfändeten Bülschchen während seiner
Abwesenheit gethan Verbraucht hatten sie sechzehn Syphons
und vier Viertel Wein 47 Brove und einen Tiegel Senf be
deutende Quantitäten davon klebten auch Manchem im Gesichte
sechs Salz und Pfesferfässer waren ausgeschüttet und zwei
Rohrsessel eingetreten drei Gläser zerschlagen Sprachlos
besah der arme Präfekt diese seltsame Rechnung und seufzend
legte er eine Zehnguldennote auf den Tisch Er hat nicht viel
herausbekommen

tDie Amerikaner sind und bleiben praktische
Leute Auch der verschmähte Liebhaber verliert dort nicht
den Kops wie Maggie Semar ein mit allen Reizen der Ju
gend ausgestattetes Mädchen in der Ortschaft Jamaiea auf Loug
Island zu ihrem Schaden erfahren hat Die begehrenswerthe
Dame wurde seit längerer Zeit von zwei angesehenen und wohl
habenden jungen Männern daselbst mit Namen Cassidy und
Hoey angebetet Beide schnitten der jungen Dame auf das
Heftigste die Cour überhäuften dieselbe mit Geschenken führ
ten sie auf Bälle und Festlichkeiten u s w und jeder glaubte
das Herz der Schönen erobert zu haben Man kann sich da
her vorstellen wie unangenehm Herr Hoey überrascht war als
er Anfangs dieser Woche erfuhr daß seine angebetete Maggie
sich mit seinem Rivalen Cassidy verlobt habe und daß die
Hochzeit bereits am letzten Mittwoch stattfinden werde Als
richtiger Amerikaner der sich nicht viel mit Liebesgram und
dergleichen abzugeben Pflegt faßte nun der so sehr ver
schmähte Liebhaber die Sache von der praktischen Seite auf
Am Morgen des Hochzeitstages ließ er durch seinen Rechts
anwalt der holden Braut eine Rechnung über die von ihm ihr
gemachten Geschenke sowie Auslagen für Spazierfahrten Sou
pers Eiseream Sodawasser u s w im Gesammtbetrage von
200 Dollar unterbreiten und um deren gefällige Begleichung
bitten Maggie wurde bald roth bald blaß und schaute hilfe
suchend zu ihrem zukünftigen Herrn und Gemahl empor Der
fügte sich mit Grazie ins Unvermeidliche zog seufzend sein
Portefeuille und händigte dem unwillkommenen Boten einen
Check für den verlangten Betrag ein Darauf ließ Cassidy
zwar mit etwas betrübter Miene im Uedrigen aber gefaßt
die Trauungs Ceremonie über sich ergehen

Der Drang derVölker durch himmelanstrebend e
Bauten Zeugniß von ihrer Macht uud Vollkommenheit in
Kunst und Wissenschaft abzulegen ist wie die Baugewerksztg
schreibt bekanntlich sehr alt wie der verunglückte Thurmbau
zu Babel und die Anlage der etwas besser constrnirten Pyramiden
im Nilthale beweisen Auch die modernen Völker betheiligen
sich an diesem nicht unedlen Wettkampfe und wir Deutschen
waren lange stolz darauf in den herrlichen Thürmen des Köl
ner Doms die höchsten Bauwerke der Erde zu besitzen Aber
man gönnt uns diesen Ruhm nicht Denn um von dem viel
besprochenen Eyffelthurm zu schweigen welcher als Mittelpunkt
der Pariser Weltausstellung 300 Meter hoch gedacht ist und
nun wohl kaum zu Stande kommen wird so haben uns die
Amerikaner jetzt mit ihrer City Hall in Philadelphia übertrof
fen welche sich bis zu rund 163 Meter Höhe erhebt und somit
um 7 Meter den nur 156 Meter hohen Kölner Dom überragt

wo die Hochzeit gefeiert wurde liefern konnte wurde ver
langt und selbstredend auch von den zahlreichen Hochzeits

gästen vertilgt Die schmunzelnde Miene des Wirthes
der lauge kein so gutes Geschäft gemacht verwandelte sich
alsbald in eine zornige als er den Hochzeiter um Be
zahlung anging und dieser ihn unter allerlei Vorwänden
vertröstete Ebenso erging es den Gewerbetreibenden die
mit Versprechungen nicht aber mit klingender Münze
regalirt wurden Keiner derselben hat bis daher und
wird auch wohl schwerlich etwas erhalten da der Bräu
tigam gar nichts die Braut indeß nur 350 Mk statt
der vielen Tausende von Thalern besitzt Die Sache
dürfte ein Nachspiel vor Gericht haben

Unglücksfall Auf einem Neubau in der Dryander
straße verunglückte gestern Abend der Zimmermann Beck
von hier indem er am Schlüsse derArbeit beim Passiren
einer von der zweiten nach der ersten Etage führenden
Leiter mit dieser in den Kellerraum hinabstürzte Durch
den Sturz aus so beträchtlicher Höhe erlitt der Mann
außer Contustonen des Oberkörpers namentlich einen selten
schweren Bruch des linken Fußgelenkes welche Verletzung
die fernere volle Arbeitsfähigkeit des Betroffenen sehr in
Frage stellt In Burg bei Reideburg stürzte heute
früh der Dachdecker Hunger aus Schönnewitz beim Ein
decken des Schmidt schen Tanzsaales so unglücklich aus
der Höhe von etwa zwei Stock von dem Dache herab
daß er in Folge der erlittenen Verletzungen bereits auf
dem Transporte nach der Königl Klinik Hierselbst den
Geist aufgab Der Verstorbene hinterläßt feine Ehefrau
und 3 Kinder

Wolizeinachrichten Als gestohlen sind in den letzten
zwei Wochen folgende Sachen angemeldet Eine grünseidene
Geldbörse mit 760 Mk Inhalt 86 Mk aus einer Lade der
Kutscherstube eines Hauses in der gr Ulrichstraße 3 weißleinene
Hemden zwei davon gezeichnet C A und eins F A aus dem
Hofe des Hauses Bernbnrgerstraße 15 aus einer Baubude
eine Axt ein Hobel eine Jacke und eine neue Säge aus einem
Laden in der Leipzigerstraße 4V Pfund Butter im Werthe von
5 Mark 63 Pf eine silberne Ankeruhr mit der Nummer 7181
versehen und eine Nickelkette ein schwarzesJaquet von schwarzem
Ripsstoff in der Tasche desselben ein Paar braune Stoffhand
schuhe und ein weißleinenes Taschentuch gez A L Aus
eiuer Fremdenherberge wurden gestohlen eine Cylinderuhr mit
Goldrand hinten mit einem Kranze versehen in dessen Mitte
sich ein Wappen befand im Werthe von 24 Mk eine gelbe
Uhrkette mit einem länglichen Medaillon Werth 10 Mk ein

Der Straßburger Münster ist rund 143 Meter hoch St Peter
in Rom 137 Mtr der Stephansthurm in Wien 135 Mtr der
Freiburger Münster 118 Mtr St Peteriin Hamburg 116 Mtr
der Dom zu Florenz 115 Meter St Pauls zu London 110
Meter Jsaakskirche zu Petersburg 103 Meter während sich
der Glockenthurm von St Marco in Venedig auf 98 Meter
Höhe erhebt Wie man sieht ninimt Deutschland mit seinen
herrlichen Domen einen ehrenvollen Platz unter den baukünst
lerisch thätigen Völkern ein

Min billiger Schinken In der inneren Stadt Wiens
befindet sich ein renommirtes Delikatessengeschäft vor dessen
Thür mit grünem Tannenreisig verziert die saftigsten Schinken
paradiren Am Mittwoch um die Mittagsstunde blieb vor den
duftigen Auslagestücken ein elegant gekleideter Herr stehen nahm
fein Taschenmesser schnitt den größten und schönsten Schinken
ab und wickelte ihn ganz behutiain in e n Packpapier welches
er aus der Tasche gezogen hatte Die Dienstmänner und Fiak r
kutscher welche den Vorgang von Anfang an beobachtet hatten
sahen mit steigendem Staunen dem sonderbaren Treiben des
feinen Herrn zu Hätte dieser sich nun ohne Weiteres entfernt
so wären sie im nächsten Moment auf ihn gestürzt um ihn zu
fassen Der Mann that jedoch als würde er gar nicht beob

achtet ging ruhig mit dem eingepackten Schinken in das Ge
schäft und als er nach wenigen Minuten wieder herauskam
fiel es keinem der früheren Beobachter ein diesen Passionirten
Schinkenliebhaber anzuhalten denn zweifellos mußte er nun
die Waare im Geschäft bezahlt haben Wie verwundert waren
jedoch die Dienstmänner als nach einer Viertelstunde zufällig
der Commis des Delikatessengeschäfts herauskam und sie fragte
wo denn der ausgehängte Schinken hingekommen sei Die Auf
klärung blieb nicht lange aus Der saubere Herr der in den
letzten Tagen in demselben Geschäfte einige Einkäufe besorgt
hatte war in das Geschäft getreten jedoch blos um zu bitten
ihm das Gewicht des Schinkens anzugeben er müsse ihn eben
mit der Post versenden Man wog die Waare dem Wunsche
des Kunden entsprechend ab Dieser dankte für die Gefälligkeit
und ging Daß jedoch der Schinken nicht sein Eigenthum ge
wesen daran zu denken war Niemandem eingefallen

sDas Frankfurter Schützenfest als Schatzheber
Eine Frankfurter Familie hatte gelegentlich der Schützenfestfeier
den Eingang zu ihrer Wohnung mit allerlei alten Waffen u
dergl geschmückt welche Gegenstände aus dem Nachlasse des
vor längerer Zeit verstorbenen Vaters der Hausfrau in den
Besitz der letzteren gelangt waren Nach Wegräumung der De
koration überließ man einen alten Frankfurter Graumäuner Tzako
Kindern zum Spielen Letztere hatten bald den Deckel dieser
Kopfbedeckung abgerissen und zeigten nun ihrer Mutter aller
lei Papiere welche sie aus der entstandenen Oeffnung hervor
langten Als man hierauf den Tzako näher untersuchte ergab
es sich wie das Jnt Bl erzählt daß der Deckel desselben
doppelt war und die Papiere welche die Höhlung enthielt Werth
papiere im Betrage von mehreren Tausend Thalern repräsen
tirten Die Frau erinnerte sich nun daß ihr Vater der sie
kurz vor seinem Tode zu sich kommen ließ aber nicht mehr
die Kraft hatte Verständliches zu sprechen wiederholt nach sei
nem Kopfe gedeutet hatte Bald darauf war er verschieden
Werthvolle Sachen hatte man damals unter dem Nachlasse des
Verstorbenen nicht vorgefunden und auch eiue Untersuchung
welche man gegen die damalige Pflegerin eingeleitet hatte war
resultatlos geblieben

sEine eigenartige Künstlerin In London Produ
zirt sich wie man der W A Ztg von dort berichtet dermal
eine ganz eigenartige Künsterin Die Künstlerin von der hier
erzählt werden soll ist nämlich eine Schwimmerin Daß Miß
Mellersh das Wasserweib jung und schön ist wird hoffentlich
nichts verderben Miß Mellersh begiebt sich ein Brett nm den
Hals mit einem Füßchen mit allerlei Utensilien ins Wasser
dort wo es angenehm kühl ist schlägt sie ihre Küche auf und
kocht ein vollständiges Diner Zuerst rührt sie im Wasser ge
hend auf dem Brett ein Pudding an dann schneidet sie ein
Beefsteak zurecht das sie mit Kartoffeln belegt und es dann
in eine Cafserole plaeirt Nachdem die Vorbereitungen soweit
getroffen sind stellt Miß Mellersh auf das Brett ein kleines
Spiritusöfchen entzündet die Flamme und läßt die Speisen
am Feuer gar werden Die schwimmende Köchin bleibt bei
dem Geschäfte so regungslos daß die Spiritusflamme während
des Kochens nicht ein einziges Mal aufflackert Nachdem alles
gekocht und gebraten ist verzehrt Miß Mellersh die Mahlzeit
auf dem Rücken schwimmend

goldener Ring mit einem gelben Stein Werth 30 Mk w
neues Oberhemd gez H I zwei weiße Taschentücher mit weiß
und roth gestickten verschlungenen Buchstaben H I zwei Kragen
und ein Paar Stulpen mit rothen Kreuzchen gezeichnet und
eine schwarz und blaugestreifte Hose

Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Grüneisen
Der Kindergottesdienst fällt ans
Montag den 25 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr

Diakonus Grüneiseu
Sonntag den 24 Juli Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle

des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diaconus
Grüneisen

Zu St Ulrich Vorm 8Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im Bürgerschulsaale
Charlottenstraße Herr Diakonus Richter Vormittag 10 Uhr
Herr Diakonus Richter Nach der Predigt allgemeine
Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe Nachmittag 2 Uhr
Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter

Diemitz Vormittag 9V Uhr Herr Oberprediger Sickel
Vormittag 11 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Zu St Moritz Vormittag 8 Uhr Herr Hülfsprediger Gr aß
Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmauu

Mittwoch den 27 Juli Vormittag 10 Uhr Beichte und
Kommunion Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Konsist Rath Göbel
Abends 6 Uhr Ein Kandidat

Akademischer Gottesdienst Vormittag 8V Uhr Herr
Professor v Hering

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 8V4 Uhr

Zu Neumarkt Vormittag 8 Uhr Herr Kandidat von Ger
lach Vormittag 10 Uhr Herr Hilfsprediger Loh mann
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Kandidat
Schersf

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Hülfsprediger
Graß Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Herr Pastor Knuth

Freitag den 29 Juli Abends 8 Uhr Bibelstuude Herr
Pastor Knuth

Im städtischen Siechenhause Vorm 9 Uhr Herr Pastor
Knuth

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Kandidat
Kluge

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vormittag
9V Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Andacht
zum hl Liborius

IDuukle Existenzen Ueber den in diesen Tagen in
Dre sden verhafteten Einbrecher Hentzschel erfahren die Dres
dener Nachrichten noch folgendes Nähere Hentzschel ist 42
Jahre alt Vater von 4 Kindern und war bisher Hausmann
in eiuem Grundstück der Werderstraße Eine bestimmte Pro
fession hat er nicht betrieben nur hat er zuweilen als Garten
arbeiter Beschäftigung gehabt Er uud seine Frau erfreuten
sich eines guten Rufes und da er abgesehen von einer geringen
Gefängnißstrafe die er vor 18 Jahren erlitten hat noch unbe
scholten ist so war er auch der Volizei in keiner Weise ver
dächtig Die Einbruchs bezw Nachschlüsseldiebstähle die er in
hiesiger Stadt in Geschäftslokalen sowie Privatwohnungen ver
übt hat reichen bis auf das Jahr 1883 zurück Es sind ihm
bisher 19 solcher Diebstähle nachgewiesen worden und allein die
Summe des von ihm entwendeten baaren Geldes beläust sich
auf mehrere Taufend Mark ganz abgesehen von den Schmuck
sachen Kleiderstoffen Viktnalien c die ihm zur Beute gewor
den sind Von den gestohlenen Eßwaaren hat er mit seiner
Familie wohl das ganze Jahr hindurch leben können da er zu
weilen enorme Mengen davon weggeschleppt hat so hat er
z B in einem Geschäft am Bismarckplatz allein 40 Stück Cer
velatwürste mitgenommen Von den gestohlenen Schmnckgegen
ständen Kleidern 2c hat er einen kleinen Theil nach auswärts
geschafft und zu Gelde gemacht das meiste davon hat er aber
nach und nach in den beiden hiesigen städtischen Leihhäusern
versetzt Hentzschel hat ohne Zweifel die sämmtlichen Diebstähle
allein ausgeführt so unwahrscheinlich dies auch anfänglich er
schien nur hat ihn seine Frau dabei zuweilen als Aufpasserin
unterstützt Die verschlossenen Thüren hat er fast immer mit
Nachschlüsseln geöffnet die er zu diesem Behufe selbst angefer
tigt hat Er hat dabei eine ganz überraschende Geschicklichkeit
an den Tag gelegt wie sie sonst nur ein geübter Schlosser be
sitzt Nur wo er den Schlössern nicht mit Nachschlüsseln hat
beikommen können hat er Brechwerkzeuge angewendet Ob
gleich das Hentzschel sche Ehepaar diese Perbrecherische Thätig
keit mehrere Jahre hindurch entfaltet hat ist es ihnen doch
immer gelungen dieselbe vor den Angen dritter Personen zu
verbergen Selbst ihre Logisnachbarn haben nichts davon ge
merkt und sind ganz überrascht gewesen als sie plötzlich von
den recherchirenden Polizeibeamten erfuhren welche gefährliche
Nachbarschaft sie gehabt hatten

sJunge Brombeerblätter als Thee DerBotaniker
Dr Knntze schreibt Die jungen Brombeerblätter haben den
selben Geschmack wie reiner guter chinesischer Thee und einen
besseren als die meisten in Europa im Handel befindlichen
Sorten Nachdem ich in Ostasien viel guten Thee getrunken
und irische Theeblätter vom Strauch gekaut wird man mein
Urtheil wohl beachten dürfen Einer Gesellschaft gelehrter
Freunde in Berlin versprach ich zwei Sorten fernsten Thees
vorzusetzen Ich bot Ihnen ohne daß sie es wußten erst
meinen Brombeerblätteralnud nachher den wirklichen Thee und
bat um idr Urtheil Einstimmig wurde der erstere also das
Surrogat vorgezogen und erst nachher gab ich meinen Freunden
Aufklärung Man mache die Probe bemerkt dazu die Hannov
land und forstw Ztg nur wähle man die jüngsten zartesten
Blätter aus trockene sie vorher in der Sonne und untersuche
welche Brombeerarten die besten Theeblätter liefern

sDie bekannte Fürstin Pignatelli welche gegen
wärtig in einem nächtlichen Vergnügnngs Etablissement die
Honneurs macht richtet an die Wiener Presse eine längere Zu
schrift in welcher sie einen ihr von irgend einer Selte gemachten
Vorwurf daß sie nicht so sehr Fürstin denn Abenteurerin sei
mit Entrüstung zurückweist Das Publikum schreibt sie ver
gißt nur zu häufig daß ich Fürstin bin und bleibe Die Dame
beklagt sich im Verlaufe ihrer Auseinandersetzungen daß in dem
genannten Kaffeehause die Besucher es wagen mit dem Hute
auf dem Kopfe mit ihr zu sprechen mit ihr welcher Könige
mit dem Hute in der Hcmd gehuldigt Die Fürstin bemerkt dann
noch daß das Publikum in Folge der gegenwärtig so massen
haft auftretenden falschen Fürstinnen u s w nicht mehr zu
unterscheiden wisse zwischen dem reinen Golde und der schlechten
Mischung Mit dem Aufschrei Ich gebe Niemandem das
Recht das stolze Wappen meiner Väter anzutastenI schließt
diese Epistel welche wir der Kuriosität halber unsere Lesern
mittheilen

Kirchliche Anzeigen
Am 7 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L F rauen Vorm 8 Uhr Herr Prediger Marsch n er



Getraute
3 U L Frauen Den 14 Juli der Bau Sekretär R Herms

mit H Sander Den 16 Juli der Steinmetz G A Flieth
mit A Schreck Der Kaufmann K O F Simon mit
R Weißbach Den 17 Juli der Hausdiener G W Eulen
bcrg mit D A Bauer

Militär Gemeinde DÄ16 Juli der SergeantO H W
Blänkner mit H S A Stamm

Ulrichsparochie Den 14 Juli der Photograph I Schmit
zu Querfurt mit E A H Rabitz Den 16 Juli der Eisen
dreher C F W F Theuerkauf mit M A Schmidt Den
17 Juli der Kupferschmied O H Schönburg zu Ober Röblingen
mit I B Möscher

Moritzparochie Den 17 Juli der Arbeiter Dietrich mit
F M F Nauniann Der Handarbeiter Klaus mit A
Zum Felde Der Buchbindermeister F Hilgenfeld zu Könnern
mit E Baum

Neumarkt Den 13 Juli der Droschkenkutscher Lochow
mit I K B König Den 16 Juli der Schlosser Schröter
mit M L Glaser Der Pastor Hartwig zu Lebenke mit
E K Seyfert

Glaucha Den 13 Juli der Buchbinder I A W Rulf
mil A M Spaar Den 14 Juli der Lehrer K W E Schöps
mit A Eh M L Weiske Den 16 Juli der Bauunternehmer
F W Leuscher zu Wansleben mit H M H Hilmer Der
Former F Ch F Allewelt mit P A M Hedel Der
1 F W Rümpler mit Th P M Benndorf Der Tischler
H R Mai mit L W E Remmicke Den 17 Juli der
Handarbeiter L A Dickert mit E E A Heinicke Der
Salzträger A W G Bandermann mit A Friedrich Den
18 Juli der Pastor I H G Wittenberg zu Neuendorf Heide
mit M E Oemler

Getankte
Zu U L Frauen Des Brauer Liebscher S Walther

Theophilus geb 9 April 1887 Des Fleischermcister
Brömme T Elsa Gertrud geb 19 April Des Jnstru
mentenschleifer Engelmann S August geb 1 Mai Des
Schmied Miedlich T Marie Gertrud geb 20 Mai Des
Dienstmann Schwarz T Marie Sophie geb 23 Mai
Des Müller Simon T Jda Emma geb 28 Mai

Ulrichsparochie Des Maurer C W E Hilpert T Clara
Anna geb 18 August 1886 Des Fabrikarbeiter H Ch F W
Stahlmann S Karl Wilhelm geb 10 Januar 1887 Des
Schuhmachermeister A F Engert T Marie Elise geb 14
Januar Des Schlosser Meinhardt T Antonie Elfe geb 23
Januar Des Buchdrucker Reiche S Bruno Felix geb 27
Februar Des Kaufmann A O Stahl T Erna Antonie
Louise geb 5 April Des Handarbeiter I H Dreßler T
Hellmutb geb 7 Mai Des Schneider A F H Kasten S
Karl Fritz Paul geb 8 Mai Des Kaufmann G W H
Britting T Elsa Jrmgard geb 13 Mai Des Bremser
K F Decker T Friederike Jda Frieda geb 21 Mai Des
Schmied K F W Seyserth T Jda Wilhelmine Elfe geb
31 Mai Des Handarbeiter I K W Warmuth T Jda
Louise Auguste geb 3 Juni Des Kaufmann F L E
Schulze T Jda Clara Margarethe geb 9 Juni DesOberkellner K W E Albrecht S Paul Walther Willy geb
2 Juli Ein unehel S Conrad Arthur geb 29 Juni

Moritzparochie Des Schlosser Turley S Louis Hermann
Ernst geb 27 November 1886 Des Schriftsetzer Uemming
T Klara geb 4 April 1887 Des Schuhmacherme,ster
Dröger T Emma Elisabeth geb 8 April Des Bäcker
meister Günther S Otto Bruno Walther geb IS Mai

Entbindungs Jnstitut Ein unehel S Carl Hermann
Richard geb 8 Juli 1887 Eine unehel T Anna Marie
geb 9 Juni Ein unehel S Franz Ernst geb 14 Juli

Neumarkt Ein unehel S Franz Hermann Max geb
16 November 1882 Des Handarbeiter Hoffmann S Ernst
Willy geb 4 Oktober 1886 Ein unehel S Friedrich
Wilhelm geb 8 Oktober Des Maurer Kaseler S Paul
Hermann Max geb 12 Oktober Des Arbeiter Christian
S Friedrich Otto Paul geb 28 November Des Magi
strats Sekretär Klitzsch s Max Hermann Des Schuhmacher
meister Hartmann T Wilhelmine Bertha Jda geb 22 März
1837 Des Fleischermeister Schliack T Helene Hedwig geb
28 März Des Steinsetzer Müller S August Paul Max
Otto geb 18 April Des Schneider Hoffmann T Frieda
Margarethe geb 24 April Des Maurer Fiedler S Otto
Willy geb 30 April Des Arbeiter Rechenberg S Karl
Fritz geb 3 Juli

Glaucha Des Handarbeiter Finsch S Franz Leopold geb
Z November 1886 Des Schiffer ScherfS Friedrich Paul
geb 25 Januar 1887 Des Tapezierer und Dekorateur
Hartwig S Hermann Max geb 17 April Des Hand
arbeiter Hahndorf S August Max geb 17 Mai DesFabrikarbeiter Gielow S Paul Otto geb 18 Mar Des
Bäckermeister Hädicke T Bertha Margarethe Elisabeth geb
2V Mai

ItMdeMMt Hülle a S
Meldung vom 2 Juli

Aufgeboten Der Handarb Ernst Eduard Franz Jähntsch
und Karoline Christiane Ernestine Anna Hanck Oberglaucha 20

Der Bildhauer Hermann Albert Robert Schwarzkopf Mühl
graben 12 und Friederike Alma Kopp Albrechtstr 21

Eheschließungen Der Bautechniker Wilhelm Hammer
Forsterstraße 12 und Alma Grosch Landwehrstraße 17

Geboren Dem Ingenieur Theodor Bauer Niemeyerstr 4
eine T Luise Marianne Erna Dem Kaufmann Otto Weiske
Schwetschkestr 2 eine T Minna Karoline Helene Dem
Malermeister Hermann Herke Henriettenstr 4 ein S Fritz
Kurt Johannes Dem Eisendreher Paul Böhme a d Glau
chaischen Kirche 4 eine T Johanne Friederike Elfe Dem
Dr wsä Theodor Haberkorn ein S Wolixmar Eugen Leip
zigerstr 61 Dem Handarb Martin Angelroth ein S
Eduard Richard Alfred Arthur kl Nlrichstr 29 Ein unehel
S und zwei unehel T

Gestorben Der Hutfabrikant Friedrich August Lehmann
62 I 10 M 1 T Scbmeerstr 14 Des Handarbeit Franz
Stollberg Ehefrau Friederike Amalie geb Kamm 31 I 7
Graseweg 1 Des Böttcher August Riese T Martha 2 I
2 M 22 T Graseweg 1 Des Arbeiter Robert Schauer
hgmmer S Emil Ferdinand 6 M Hirtengasse 1 Des
Arbeiter Carl Hemvel T Bertha Jda 1 I 11 M 16 T
Äckerstr 3a Der Rentner Wilhelm Carl Zeising 60 1 6M 7
T Südstr 3 Der Eisendreher Gustav Helm 41 I 5M 4 T
Spiye 10 Des Schuhmacher Carl Neumärker S Bruno
Richard 10 M 7 T Gerbergasse 13 Eine unehel T

Provinz und Nachbarstaaten
Charakterverleihung Se Majestät der König haben

Allergnädigst geruht dem ersten Bürgermeister Dr Schweine
berg in Mühlhausen i Th den Titel als Oberbürgermeister zu
verleihen

Lutherfestspiel in Jena Ueber die am Sonnabend
und Sonntag in Jena veranstalteten Aufführungen von Otto
Devrients Lutherfestspiel schreibt die Jenaische Ztg unterm
18 d Die Aufführungen zeigten ein vollständig ausverkauftes
Haus Der Andrang zu der gestrigen Vorstellung war ein so
gewaltiger daß die vorhandenen Sitzplätze nicht ausreichten und
mehr als 100 Zuschauer sich mit Stehvlätzen begnügen mußten
Viele Personen konnten überhaupt nicht mehr Zutritt erlangen

Auf den lebhaft geäußerten Wunsch dieser und um die außer
ordentlich große Zahl Derjenigen zu berücksichtigen welchen
Sonnabend Eintrittskarten für den ermäßigten Preis nicht mehr
gegeben werden konnten ist der Beschluß gesaßt worden am
Mittwoch noch eine Wiederholung des Spieles folgen zu lassen
und zwar zu halben Preisen Der Beifall welchen die Dar
stellung gestern erntete wat ein stürmischer Dieser Erfolg und
das glänzende Resultat welches die Gesammtaufführungen er
geben haben bestimmen die leitenden Persönlichkeiten zu dem
Entschluß nun alljährlich die Aufführungen in Jena zu wieder
holen Gar manche fremde Stadt hat den Wunsch ausgesprochen
daß auch ihr das Aufführungsrecht von Otto Devrient s Luther
zugestanden werde aber noch einmal ist von maßgebender Seite
die Entschließung bekräftigt worden daß in Deutschland unserer
Stadt allein das ihr einmal verliehene Recht bleiben soll

Ein Veteran unter den Buchdruckern Deutschlands Hof 1
buchdrucker Hermann Neubürger in Dessau ist am 18 d M
Abends verschieden Sein Name ist in Fachkreisen durch Her
ausgabe des Handbuchs für Buchdrucker rühmlichst bekannt
geworden Dem Verstorbenen war es vor einiger Zeit ver
gönnt das Jubiläum seiner 50jährigen Prinzipalschaft zu feiern

Dresden 21 Juli Die nunmehr nahe zum Schluß ge
langten Anmeldungen zur internationalen Ausstellung von Er
zeugnissen und Bedarfsartikeln der Bäckerei Eonditorei und
verwandten Gewerbe lassen die Betheiligung z Z wie folgt
kennzeichnen Die gesammten Ausstellungs Objekte sind in drei
Hauptgruppen 1 Erzeugnisse 2 Bedarfsartikel 3 Hilfs
maschinen eingetheilt Zu Gruppe 1 wurden bereits angemeldet
für Bäckerei Eonditorei Pfefferküchlerei Waffeln und Bis
quit Waaren 85 Aussteller für Zucker und Chokoladen Waaren
10 Mühlen und Mehl Waaren 2 und für Marmeladen und
Essenzen 24 Aussteller In Gruppe 2 stellen Molkerei Er
zeugnisse 6 Hefen c 16 Rohzucker Gewürze Colonialwaaren
Gewürzöle e sowie Früchte 10 Kaffee und Thee 2 Ausstel
lungsgegenstände 27 Feuerungs Material 4 und findet man in
Gruppe 3 bereits für Backöfen Back und Hilfs Maschinen
Geräihschaften e 70 Aussteller Mit heute wird auf dem Aus
stellungs Platze das Baubureau eröffnet und tritt der General
Aufseher sein Amt an Die Meißner Firma Richard Müller
wird die Backstuben mit Chamottesteinen auslegen und hat Herr
Tapetenhändler Schade die Ausstattung des Königs Pavillons
unentgeltich zugesagt Die kunstvolle Ausführung der Aus
stellungs DiPlome hat Herr Prof Neumann übernommen Die
Ausstellung wird auch eine Ausstellung von Bäckerei Alterthü
mern umfassen

Billiges Geschirr Ein Oekonom aus Hermsdorf bei
Zwickau unternahm am 19 d M mit seinem erst gemietheten
Kutscher dessen Namen er aber noch nicht einmal festgestellt
eine Fahrt nach Lichtentanne woselbst er einmal ausstieg und das
Geschirr Brandfuchs mit einem Amerieain unter Obhut des
Domestiken ließ Als er zum Geschirr zurückkehren wollte war
dieses mit dem Kutscher verschwunden Die sofort ins Werk
gesetzte Verfolgung des Gauners ergab nur daß Letzterer mit
dem Geschirr Zwickau Passirt hatte

Unglücksfall Vor der in der Rudlaff schen Obstplantage
in Calbe a S stehenden Hütte geschah am vorigen Donnerstag
ein recht bedauerlicher Unglücksfall Der Pächter der auf einer
kurzen Geschäftsreise begriffen war hatte die beiden Schulknaben
Scharff und Schulke mit dem Pflücken der Kirschen beauftragt
Da fiel beim Oeffnen der Hütte dem Schulke die in derselben
sich befindende Flinte in s Auge Schulke nahm dieselbe und
drückte sie zweimal los Beim zweiten Anschlag traf die volle
Schrotladung den Kameraden Scharff in das Gesicht der auch
sofort laut und leblos zusammenbrach Von anderen Herzu
eilenden ward die Leiche am einem Handwagen nach dem elter
lichen Hause geschafft Der Thäter aber höchst unglücklich über
die vollführte That entlief

Zur Hausbettelei Der Vorstand des Vereins gegen
Bettelei in Braunschweig versendet den Bericht für 1886 Der
Verein hat im Laufe der Zeit 500 Mitglieder verloren was
in mancher Beziehung zu beklageu ist Der Schwerpunkt der
Thätigkeit des Verems liegt nämlich in der Unterstützung Hülfs
bedürfliger am Orte In nahezu 1100 Fällen wurde 1886
Hülfe gewährt im Gesammtwerthe von über 8300 Mk für
Fremde dagegen wurden nicht ganz 3000 Mk aufgewandt es
erhielten 1400 Personen Karten für Mittagsbrod und 7700
Personen Karten für Nachtquartier Daß die Hausbettelei
durch die Wirksamkeit des Vereins erheblich geringer geworden
ist dürfte zweifellos sein

Im Gerichtssaal gestorben Vorgestern Vormittag
passirte es im Königl Amtsgericht zu Leipzig daß ein daselbst
zu einem Termine anwesender Herr ein Stellmachermeister und
Hausbesitzer von dort plötzlich von einem Schlaganfalle betroffen
zu Boden fiel und nach wenigen Minuten seinen Geist aufgab

Maikäfer Ankauf Nunmehr ist der Ankauf der Mai
käfer aus der Feldmark Quedlinburg bekanntlich eine der größten
des preußischen Staates geschlossen worden Nach dem amt
lichen Bericht sind in Snmma 410 Scheffel 17 Liter Maikäfer
abgeliefert und dafür 82 ,68 Mk S Liter 4 Pfg ausgezahlt
Dazu kommen Arbeitslöhne für das Tödten der Maikäfer
mittelst Dampf in Höhe von 34,50 Mk macht zusammen
855 18 M k

Handel und Verkehr
Mehlbörsenverein zu Halle a S am 21 Juli 1887

Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 M 26,50 bis M 27,50
Weizenmehl 0 M 24,50 25,50 Roggenmehl 0 M 20,00

Rogge nmehl 0/1 19,00 Futtermehl Mk
12 50 Roggenkleie M 9,50 Weizenkleie f
M 9,00 Wei zenschaalen M 8,50 Haidemehl 29,50

In dem Konkurse über das Vermögen des Gutsbesitzers
Zörner in Elbitz bei Cönnern gelangen 84 pCt zur Ver
theilung

Zwaugsversteigeruug Im Wege der Zwangsvoll
streckung soll das im Grundbuche von Halle a S auf den
Namen der unverehelichten Antonie Peter zu Halle a S ein
getragene zu Halle a S Kl Schlamm 13 belegene Grund
stück am 14 Oktober 1887 Vormittags 10 Uhr vor dem Königl
Amtsgericht zu Halle an Gerichtsstelle versteigert werden Das
Grundstück ist mit 410 Mk Nutzungswerth zur Gebäudesteuer
veranlagt Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags
wird am 15 Oktober 1887 Vormittags 11 Uhr an Gerichts
stelle verkündet werden

In dem Coneursversahren über das Vermögen des
Malermeisters und Wollwaarenhändlers Gustav Sommer zu
Halle a S stand zur Beschlußfassung über den Verkauf des
Geschäftes im Ganzen Terniin auf dem hiesigen Königl Amts
gericht Abtheilung VII an Das vorhandene Waarenlager wurde
der Wittwe Sommer Hierselbst für den offerirten Preis von etwas
über 1000 M Taxpreis zugeschlagen

3V pCt ige Preußische Konsols Ein Theil der beim
Umtausch gekündigter 4 pEt iger Preußischer Eisenbahn Obli
gationen ausgegebenen 3 pCt igen Preußischen Konsols ist
bekanntlich mit einem Vierteljahrs Coupon für die Zeit vom
Juli bis Oktober er versehen Man hat nun gefunden daß
bei den Stücken von 200 M dieser Vierteljahrs Coupon in
Folge eines Druckfehlers als Hnlbjahrs Conpon bezeichnet ist
Der Druckfehler verschwindet bald gänzlich und betrifft auch
nicht den Werth des Coupons da die Ziefern korrekt sind

Oesterreichische 500 Fl Loofe von 1860 Die
nächste Ziehung findet am 1 August statt Gegen den Cours
verlust von ca 230 Mark Pro Stück bei der Ausloosung über

nimmt das Bankhaus Carl Ne ubM rg r Berli FWU
zöfische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von
3 Mark 50 Pfg pro 500 Fl und 1 Mark s ro M U Stücke

Coursbericht der Bankfirmeu Hatte k Mw

4 /o Hallesche Stadt Obl 1882
1813
1834
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Kördisdorf
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Aktien Papier Fabrit
4j proz Hyp Anl der Hall
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Vereinigte Sächs Thür St Prio
Hallesche Brauerei St Actiew

Michaelis
Hallesche Brauerei St Prior
Cröllwik Pap Fabr Actien t
Zeitzer Maschinenb Act Schade
HallescheiMaschinenfabrik Actie
Hallesche Straßenbahn
Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eileuburger Kattuu Manuf Act
Kuxe d Bruckd Nietleb

Vereins
Kuxet er Consolidirten Pfännersch
Packhoss Actien

Dividende

für

1836
1886Ä7
1885 36
1835/86

1386
1886

1386 87

5 w
i u V o

li /w
ÜLMdo

do

8V
0

2

0

7

7 l

12

1386 37
138S 86
1836 87

18M86

1835/85

1386
1887

1885 86
1835 3b
18S5M

ZinS
tctttiin

4 f
V SS G M 00SIÄ

A/ SLK5 b Vck G

ynoin Z r

Uu

do

5 V
IZ

do
V

V

fco
fco
sco

4

4

4

4

5

5

4

sco
sco
sco

101 75 G

1t 4 G L

162,50 hez u G

T nzniz r
110 Mftzö nvv

155 be

116 G
116

161 Ars

06 G

74 G

150 G
300 G

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Sriia

Verschiedenes
MIM

Der Hcmn Cour schreibt Herrn v Broiisart s
Berufung nach Weimar als Generalintendant des dortiaeri
Hoftheaters wird von auswärtigen Zeitungen mit großer
Bestimmtheit gemeldet Einige derselben berichten bereits
daß Herr v Bronsart am 1 Oktober d I nach Weimar
übersiedeln und seine dortige Stellung antreten werde
Wir können dem gegenüber mittheilen daß allerdings Ver
handlungen in dieser Angelegenheit stattfinden daß aber
ein definitiver Entscheid noch nicht erfolgt ist

August Bolten Inhaber der Schiffsmakler und Rhe
dereifirma August Bolten Ww Miller s Nachfolger in Ham
burg die unter seiner langjährigen thätigen und umsichtigen
Leitung von kleinen Anfängen eine weltbekannte Bedeutung
erlangt hat ist wie schon telegraphisch gemeldet in seiner Villa
in Harvestehude nach längerer Kränklichkeit im Alter von 76
Jahren verschieden Mit dem Dahingeschiedenen ist ein Manu
aus dem Leben gegangen der in seiner Geschäftsbranche kaum
zu ersetzen ist Wenn es sich darum handelte die Hamburgische
Rhederei auszudehnen oder dem Welthandel neue Wege zu
öffnen so stand August Bolten stets mit an der Spitze Er
gehörte zu den alten Hamburgern welchen Arbeiten und Schaf
fen die alleinige Lebensaufgabe war Sämmtliche Schiffe im
dorrigen Hafen zu deren Rhederei der Verstorbene in irgend
einer Beziehung stand und zu welchen größeren Schiffen
war dies nicht der Fall haben als Zeichen der Trauer
Halbmast geflaggt

Telegraphische Nachrichten
Straszburg i E 21 Juli Amtliches Ergebniß der heute

hier stattgehabten Reichstagswahl Giltige Stimmen sind ab
gegeben 7694 davon erhielt Rechtsanwalt Emil Petri hier
deutschfrdl Els 6474 Generalfeldmarschall Graf v Moltke
1163 Petri ist sonach gewählt An nicht beschriebenen ungül
tigen Stimmzetteln wurden 2S36 abgegeben

Paris 21 Juli Die Deputirtenkammer beschloß nach langer
Berathung über die Vorlage betreffend den Bau der Pariser
Stadtbahn mit 258 gegen 221 Stimmen auf die Berathung
der einzelnen Artikel nicht einzugehen Der Schluß der Ses
sion der Kammern erfolgt wahrscheinlich morgen

London 21 Juli Oberhaus Die Bill betreffend die
Buttersurrogate wurde in zweiter Lesung angenommen die Ent
scheidung darüber ob die Buttersurrogate Margarine oder
Butterine genannt werden sollen wurde der Einzelberathung
der Bill vorbehalten

Unterhaus Unterstaatssekretär Fergusson erklärt auf eine An
frage der noch übrige Theil des diplomatischen Schriftwechsels
über die egyptische Konvention werde in nächster Woche vor
gelegt werden Hierauf wurde die Debatte über die vom Führer
des Unterhauses Smith beantragte einmonatliche Suspension
des Devutirten Tanner wegen Beleidigung des Deputirten Lons
fortgesetzt Tanner erklärte Long s Anschuldigung g gen ihn
sei ungenau er bedauere indeß die eegen Long gebrauchten Aus
drücke und ziehe dieselben zurück Smith hält die Erklärung
Tanner s für nicht genügend und beharrt auf dem Antrage auf
Suspendirung Tanner s Gladstone bekämpft Lord Hartmg
ton unterstützt den Antrag Smith s Der Sprecher des Hau
ses erklärt auf die an ihn gestellte Anfrage er halte Tanner s
Entschuldigung für vollständig genügend Der Antrag
Smith s wird infolge dessen zurückgezogen Bei Berathung des
Antrags zur Diskussion über die einzelnen Artikel der irischen
Landbill überzugehen erhellte der Geneneralsekretär für Ir
land Balfonr die Zusichernng daß er während der Parlaments
serien eine Untersuchung betreffs der auf dem irischen Grund
besitze haftenden Hypotheken und Familienlasten anordnen werde
Im weiteren Lause der Debatte brachte Balwur die in der
Versammlung der Konservativen am 19 d angekündigten Amen
dements em unter anderem die zeitweilige Ermäßigung der
Pachtzinsen während der nächsten 3 Jahre Das Haus beschloß
die Einzelberathung vorzunehmen die alsdann auf Montag an
beraumt wurde

Livorno 21 Juli Der König stieg nach der Revue des
Marinegeschwaders unter den Salutschüssen der Schiffe an
denen sich auch das hier vor Anker liegende amerikanische Kriegs
schiff Pensacola betheiligte wieder an s Land besuchte das
Atelier Orlando empfing den Bischof nnd die Behörden ließ
die Vereine der Stadt die im festlichen Aufzuge erschienen an
sich vorüberziehen und trat Abends 7 Uhr die Rückreise an
Von der Bevölkerung wurden dem König überall wo er sich
z eigte enthusiastische Ovationen dargebracht Dem Geschwader
hat der König seine Befriedigung über Hie Leistungen bei dem
heutigen Seemanöver aussprechen lassen
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i Neu VI mp aIi K Rettamerik Kopfwäsche warme und kalte Douche
angenehmstes Mittel um die Kopfhaut zu kräftigen und zu reinigen das Ausfallen der
Haare zu verhindern das Wachsthum der Haare zu befördern fowie die Kopfschuppen
und Schinen zu entfernen
I Per 3S Pfg im Abonnement IS Nummern Mk i
il rw

Als Mitbewohner eines freundlich
möblirten Zimmers wird ein anständiger
junger Mann gesucht Zu erfr i d Exp d Bl

Il

Leipzigerstratze SS am Thurm

Ltr
WiBr N pNi

Markt 1
empfiehlt seine anerkannt vorzügl ärztlich empfohlenen Biere Ä Flasche Vis

zu nachstehenden Preisen franko Haus

Lagerbier S1 Fl zu Mk S,0 Bayrisch s Fl zu Mk S, V

do is i,sv do is i,5vWiederverkäufern entsprechenden Rabatt
Prompteste Ausführung wird zugesichert

Meinschmieden 19
sind zu vermiethen

die elegante Bel Etage bestehend aus
heizbaren Zimmern herrlicher Veranda u

Zubehör für den Preis von 1350 ferner
die freundliche Wohnung 3 Treppen
iestehend aus 5 Zimmern und Zubehör für
den Preis von 450 Mk

Näheres dafelbst 2 Tr von 1 2 Uhr

Warnung
Von der weltberühmten Amerikanischen Glanz Stärke

von I rit 8vknl2 jil i muß jedes Paket nebige
Schutzmarke tragen wenn sie ächt fein soll Dieselbe ist vorräthig
in fast allen diesbezüglichen Handlungen

kö MI
mit Gartenbenutzung in guter Lage von Gie
lichenstein per 1 Oktober an einzelne Leute
zu vermiethen

Nähere Auskunft wird ertheilt
im Comptoir Trothaerstraße IS

Giebichenstew
Logis an rnh Leute zu verm Feldstr 9

Wohnnng
zu vermiethen
F möbt Wohn 1 2 Herren Moritzkirchhof 14

iMii er KMiimel
Sonntag von früh 8 Uhr sowie täglich von

Nachm SV Uhr av regelmäßige Abfahrten
C B Z Z WNlGS 5 Unlerplan

Vaterländischer Imuen Verein

5 ist v i v Zweigverei Halle a S
i I Den geehrten Mitgliedern und Wohlthätern unseres Vereins erlauben wir uns

W RÄ W RW HH ICl I I hierdurch ergebenst mitzutheilen daß unser Schatzmeister beauftragt ist die Jahresbeiträge
Iprn 1887 in den nächsten Wochen einziehen zu lassen Wir rechnen mit einiger Sicher

dossitiZt säesHaut 1heit daraus daß unsere Mitglieder dem Vereine der sich seit nun 19jährigem Bestehen
xin nützliches ja unentbehrliches Mitglied unter den vielen Wohlthätigkeitsanstalten

Halle s ausgewiesen hat treu bleiben und neue Mitglieder an Stelle der Verstorbenen
oder von Halle Verzogenen eintreten werden

Oberstaatsanwalt v Nlaer Bankier
Schriftführer Schatzmeister

z r svn HitselklÄttvr vtv
UBchs SV Ä I bei HerrenOskar Ballin M Waltsgott Oswald
Riedermann B Rosenblatt in Mücheln
bei I Otto Oertel in Calbe a S bei
I G Scharsfs Ww Unsere Ferienkolonien

sind in Güntersberge Allrode Wippra und Oranienbanm und die Führer berichten von
fröhlichem Gedeihen bei guter Verpflegung und freundlicher Ausnahme Wir aber sind
in Sorge um die Kosten Denn im Vertrauen darauf daß die Beiträge große und
wie wir besonders betonen auch kleine zu fließen nicht aufhören würden haben wir

Meine in schönster Lage der Stadt dicht 80 Kinder ausgesendet obwohl uns zu den dafür erforderlichen Mitteln noch circa 500
am Walde belegene 1885 neuerbaute Villa Mark fehlen Wir bitten unser Vertrauen nicht zu Schanden werden zu lassen Jeder
bestehend aus neun heizbaren Zimmern von uns ist bereit uns zugedachte Beiträge über welche öffentlich quittirt wird in Em
Kammern Küchen Waschhaus Platt und pfang zu nehmen

MMl,I
VMA Vvrkaut

Rollstuben und sehr geräumigem Souterrain
bin ich Willens sofort aus freier Hand zu
verkaufen Dieselbe eignet sich auch wegen
ihrer vortheilhaften Lage und dem dazu ge
hörigen großen Garten sehr gut zu einem
Restaurant oder Kaffee Hause Anzahlung
gering Anfragen an

Sl RentierFried erikenstrasze vl

Berein für Bolkswohl 5 Abtheilung für Ferienkolonien
Prof IL l8vI t tt r Karlstraße 34 Vorsitzender
Kaufmann I 8 gr Ulrichstraße 24 Kafsirer
Fabrikbesitzer Hül i er Merfeburgerstraße 40
Rentier It I Jägerplatz 8
Stadtbaurath I Blumenstraße 14
Rentier gr Ulrichstraße 6

Guts Verkauf 30 Markzu 4 Zinsen auf erste hiesige Stadthypo
thek Hälfte der Werthtaxe und Feuerver

Sein sehr gutes billigstes Ackergut nahelsicherung per sofort oder I Oktober
bei Apolda circa 120 Morgen guter Weizen er gesucht Off bef die Exped d Bl
Und Gerstenboden feinem Esparsette und G unter ZK Svv

starkerLuzernen Bestände bis jetzt auch
Gärtnereibetrieb hat sofort zu verkaufen für
56,000 Mark bei 8000 Mk Anzahlung

Halle a S
Heiurichstrasze 3

Ein junges Mädchen von 16 Jahren
wird für Küche und Hausarbeit zum 1
August gesucht Restaurant Halloria

Suts
Ein Gut

ca 100 Mrg Feld incl
soll wegen Krankheit

Ein Laden mit Wohnung zu vermiethen
und 1 Okt auch sofort zu beziehen zu
jedem Geschäft paffend daselbst eine freundl
Wohnung zu verm und 1 Okt zu beziehen

Std von Eckartsberga mit I Alles Nähere Rannischestraß e 14

Blnmenstratze 8
sämmtlichem lebenden und todten Inventar ist eine herrschaftlich eingerichtete
verkauft werden Sämmtliche Gebäude sind Wohnung in der II Etage zn ver
neu Bewerber wollen gefl mit mir in miethen nnd 1 Oktober zu beziehen
Unterhandlung treten I Näheres Magdeburgerstratze SS

a I Eckartsberga i/Thür Wettmerstrahe 35
Ein schönes ausgebautes Haus in Gie iz Etage 4 gr Zimmer 4 Kammern Küche

bichenstein in bester Lage ist für einen billigen nebst Zubehör für 850 Mk per 1 Oktober
Preis bei geringer Anzahlung Verhältnisfei zu vermiethen Näheres bei

halber sofort zu verkaufen Zu erfragen j l skor Thorstratze l
in der Exped des Tageblattes

I Köchinnen Stuben Haus u Kinder
mädchen erhalten Stelle durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Eine freundliche Hofwohnung 2 Stuben
lKammer und Küche zu vermiethen

Große Ulrichstraße 8

Ein fein möbl Zimmer zu vermiethen
Gr Wallstrafte Si Part

Rannischeftratze 24
ist die II Etage sehr schöne Wohnung zu
vermiethen und 1 Oktober cr zu beziehen

Ein kl Logis 30 Thlr ein freundliches
Logis 55 Thlr zu vermiethen

Mansfelderstraße 36

Eine Wohnung für 110 Thlr ist zum
1 Oktober zu beziehen Taubenstr 1

12

ist die 1 Etage für 360 Mk zum 1 Okt
zu vermiethen Näheres in der 2 Etage
von früh 9 3 Uhr

Eine Wohnung Preis 50 Thlr zum
1 Okt zu verm Mansfelderstraße 29

Eine Wohnung 160 Mk zu vermiethen
Friedrichstraße 24 am Mühlweg

Eine Wohnung zu 30 Thlr ist an ruhige
Leute zu vermiethen Karlstraße 25

Wohnung 2 St K zu vermiethen
Krausenstraße 12 Part

II ktsM keiMr 57
l Oktober zu vermiethen Näheres
daselbst Hof Part

Eine Wohnnng mit s Zimmern
per 1 Oktober zu vermiethen

Friedrichstrafte 4
Stnbe Kammer Küche und Zubehör

a n einz elne Leute zuZvermiethen

Mühlweg SI

8

Anst Schläfst verm Luckengasse 12 I
f 52 Thlr an ruhige Leute

Sophienstraße S

Wohnung Pr 84 Thlr Dachritzgasse 13

KtM MM Ierr
Heute Sonnabend den SZ Juli

Kr MM t ii ert
des Halleschen Stadt nnd

Theater Orchesters
Ansang 8 Uhr Entree SV Pfg

illvt 20 Stück 3 Mark wie bekannt
IV Stadtmusikdirektor

varl
Hente Sonnabend Abends 8 Uhr

Großes
Militär Concert

er ganzen Kapelle des Kgl Magdeb
Fns Regiments Rr S

i IV l kNI ZV I tK
Abonnements Billets 20 Stück 3 Mark

wie bekannt
O HVivxvrt Kapellmeister

Jagdhündin zngelanfen
Eine braune engl Jagdhündin ohne Maul

orb mit Halsband ist zugelaufen Wo ab
zuholen fagt die Exped d Bl

Ist es des Kaufm Vereins würdig in
MrkwkreieiMder Wem

Maßregeln einer öffentlichen Behörde zu
1ritistren

kiii MZIml KMklliiilMMkeli Vereins

8iv kl i m 8ckM an ätzll
MlMl II KlillMN

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte No I Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Die Verwaltung der Volksküche

Mmilien NachrichLen
Von unseren Abonnenten uns zugehende erlenndar be

glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rllbrti
gratis Ausnahme

Verlobt Herr osnä msä Walther Pottien
mit Frl Helene Maske Königsberg i Pr Bu
bei M Herr Dr med O Proetzsch mit
Margarethe Graul Oranienstein Sonst Herr
Kaufmann W Riede mit Fräul Emma Strauß
Leipzig

Verehelicht Herr Amtsrichter Alexander
Röder mit Frl Margarethe Klefeker Staßfurt
Barby Hr Oskar Raitz mit Frl Marie Wer
ner Gohlis Leh

Geboren Ein Sohn Herrn Hugo Biinsch
Magdeburg Herr Emil Reuter Herrn Eugen

Mühler Leipzig eine Tochter Hrn F Rohde
Thurau Herrn G Laux Magdeburg

Gestorben Herr Rentier Fird Heinrich
Frau Louise Balack geb Marx Cöthen Herr
Gottfried Kegel Fra Marie Linsel geb Kirch
ner Nordhausen Frau verw MagdaleneThor
meyer geb Strachau Schönebeck Frau Elisa
beth Weltz geb Brauckmüller Magdeburg Fra
Sophie Ehlert geb Bode Neuhaldensleben
Frau Gutsbes Anna Elis Horstmann geb Nabel
Ohrsleben Herr Privatier Gvtthelf Fr Engel
mann Frau Emma Roßberg gebor Podvbsly
Frä l Minna Thorbeck Leipzig Herr Franz
Beerbaum Dessau

MaWonekk ithcT vermstworMch Juliv Ma ckelt tv
Mlgebkatt NMMichMGe K von 7

Guchdrucke i
BivlUsN NW

K WM
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